
18. Vorlesewettbewerb „Schoolkinner leest Platt“ 2013/2014

Mit Unterstützung der Behörde für Schule und Berufsbildung führte der Verein: „Plattdüütsch
leevt e.V.“ zum 18. Mal den Regional-Vorlesewettbewerb „Schoolkinner leest Platt“ in diesem
Schuljahr durch. Der Wettbewerb, der von der SPARKASSE HARBURG-BUXTEHUDE und dem
Quickborn Verlag gesponsert wurde, startete mit der Ausschreibung für alle allgemein bildenden
Schulen im Bezirk Harburg sowie den Schulen in Finkenwerder und Veddel des Bezirks Hamburg-
Mitte.

Auch diesmal meldeten 16 Schulen nach den Herbstferien 2013 ihr Interesse an und erhielten zur
Unterstützung der beteiligten Lehrkräfte Beispieltexte für die jeweiligen Alterstufen zugesandt.
Vortragstexte konnten auch frei gewählt werden.

Für die Zwischenausscheidungen am 24. April 2014, die in den Schulen Marmstorf und
Neugraben stattfanden, meldeten insgesamt 12 Schulen. 40 Schulsieger/innen qualifizierten sich in
den Altersgruppen I bis III für die Zwischenausscheidungen, in denen 12 Leser/innen je Altersstufe für
die Endausscheidung ermittelt wurden. In der Gruppe IV gelangten zwei Schüler/innen, da sie ohne
weitere Konkurrenz antraten, sofort ins Finale.

Die Siegerinnen und Sieger dieses Regionalwettbewerbes wurden am 22. Mai 2014 im Rahmen eines
öffentlichen „Platt-Nachmittags“ in der Schule Schnuckendrift ermittelt. Die jungen Leserinnen
und Leser stellten sich einer Jury aus Vertretern der BSB, des Vereins und der Sponsoren.
Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung durch die Gruppe „Plattgold“.

Als Siegerin bzw. Sieger wurden ermittelt:

Gruppe I (Klassen 3 und 4): Folke Regenbogen
(Grundschule am Kiefernberg)

Gruppe II (Klassen 5 und 6): Valentin Schaak
(Gymnasium Süderelbe)

Gruppe III (Klassen 7 bis 9): Hannah Frederike Behrendt
(Alexander-von-Humboldt-Gymnasium

Gruppe IV (Klassen 10 bis 13): Caja Meier
(Gymnasium Finkenwerder)

Alle Leser erhielten Urkunden und Bücher mit Plattdeutschen Texten, die Siegerinnen und Sieger
durften außerdem einen persönlichen Pokal in Empfang nehmen. An die „Siegerschulen“ wurden
Ehrenpokale vergeben.

Die Entscheidungen fielen sehr knapp, da die Lesevorträge aller Leser/innen erneut auf erfreulich
hohem Niveau vorgetragen und zum Teil mit schauspielerischem Talent dargeboten wurden.

Der nächste Regionalwettbewerb ist für das Schuljahr 2015/2016 geplant. Im kommenden Schuljahr
wird für alle allgemein bildenden Hamburger Schulen der Lesewettbewerb „Jungs un Deerns leest
Platt“ der Behörde für Schule und Berufsbildung durchgeführt.
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